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Karlsruher Tagblatt .

M*. 37 . Drittes Blatt. Mittwoch , den 6 . Februar (Folgt rin viertes statt.) 1807

Amtliche Bekanntmachung .
Nr. 12 876 . Die Reichstagswahlen betreffend.

Die Ermittelung des Ergebnisses der Stichwahl im 10. badischen ReichstegZwahlkreis findet
Samstag , den S . Februar lfd. Js ., vormittags T Uhr ,

NN Bezirksratssaale des Brzirksamtsgebäudcs zu Karlsruhe statt ; der Zutritt steht jedem Wähler offen.
Pforzheim , den 2 . Februar 1907 . Der Wahlkommifsär .

Jolly .

Karlenbauverein Uarlsrade.
Uittvovd , ckvn 8. ksdrunr, »dvuäs 8 Mir,

m AlonatZversamwIung '
im 8aals Hl ösr Lrausrsl Sedrewpi».

Vsgssorcknung :
1. (Zssostäktliodk blittsilnnxsn .
8 . Vortrag ckos Herrn Haler Rodert Rats öder Mae kinnmlsdsn

äsr Rüanren. .
3. ktlanLSn Verlosung.

Vsr Vorstallä.

Badischer Frauenverein.
6.4 . Am 1 . April d. I . beginnt ein Unterrichtskurs zur Ausbildung in der Krankenpflege im

Ludwig Wilhelm -Krankenheim dahier , im Akademische» Krankenhaus in Heidelberg und im
Allgemeine « Krankenhaus in Mannheim .

Diesem Unterrichtskurs soll am 20. Februar d. I . beginnend im Ludwig Wilbelm -Krankenheim in
Karlsruhe eine Unterweisung im Kochen einfacher Kost und in hauswirtschaftlichen Arbeiten vorhergehen.

In Verbindung mit dem am 1. April d . I . beginnenden Unterrichtskurs in der Krankenpflege im
Ludwig Wilhelm -Krankenheim hier soll auch die Ausbildung von Haushaltung - - und Wirtschafts¬
schwestern erfolgen , welche die Leitung des Hauswesens , der Hauswirtschaft , der Küche usw. in Kranken¬
anstalten übernehmen und die Wäsche, die Bügel - und Näharbeiten in diesen Anstalten besorgen sollen.
Die hierzu sich meldenden Schülerinnen haben , um als Schwester in den Verband eintreten zu können,
an einem theoretischenUnterrichtskurs in der Krankenpflege , jedoch ohne nachfolgende praktischeVerwendung
an derselben, teilzunehmen .

Es ergeht an diejenigen mindestens 20 Jahre alten Mädchen , welche sich der Krankenpflege oder
der Mithilfe bei der Führung der Haushaltung und Wirtschaft in einer Krankenanstalt widmen wollen ,
die Aufforderung , sich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand schriftlich oder persönlich zu melden , wobei
anzugeden ist, ob die Aufnahme zum 1 . April d . I . oder schon zum 20 . Februar d. I . gewünscht wird .
Wir bemerken noch , daß der Eintritt auch zu jeder andern Zeit erfolgen kann , in welchem Falle die
Bewerberin bis zum Beginn des Unterrichts praktisch in der Krankenpflege bezw . im Haushalt beschäftigt
wird .

Karlsruhe , den 15. Januar 1907.
Der Vorstand der Abteilung IH

Deutsche Kolmiil-Gescüschast, Abteilung Karlsruhe.
Aufruf

zu Beiträgen für das Elisabeth-Haus (Wöchnerinnenheim) zu Windhuk.
Die Deutsche Kolonialgesellschaft hat eS von jeher mit Recht als eine ihrer vornehmsten Aufgaben

angesehen , die Besiedlung unserer Schutzgebiete mit Deutschen zu fördern . Hierbei hat sie ihr Haupt¬
augenmerk auf Südwestafrika , als dasjenige Schutzgebiet gerichtet, das durch seine Lage an der Grenze
°er tropischen und gemäßigten Zone klimatisch den weißen Ansiedlern die günstigsten Aussichten bietet.
Aon vornherein hat die Kolonialgffcllschaft bei ihren diesbezüglichen Bestrebungen auch dem Umstande
Rechnung getragen , daß em deutsches Siedlungswerk nur vorwärts gehen kann , wenn sich auch die
"wischen Frauen daran beteiligen. Demgemäß sind von ihr in den letzten acht Jahren eine große Anzahl
M imigen deutschen Frauen und Mädchen ikren Familienangehörigen oder Verlobten durch die Gesell-
Mst nachgesandt worden , um unseren Kulturpionieren die Errichtung eines eigenen Heims zu ermöglichen.
Wn und unverzagt sind diese Frauen und Mädchen dem Rufe ihrer Väter , Brüder , (Hatten oder Ver -
Aoten rn die unbekannte Ferne gefolgt und haben daS mit vielfachen Entbehmngen und Gefahren ver¬
knüpfte Leben einer Farmerfrau auf sich genommen.

Aber auch für die Tapfersten von ihnen , die alle Widerwärtigkeiten leicht ertragen , gibt es eine Stunde ,
ne es bitter empfinden , in einem fremden Lande , wo ihnen der Rat der Mutter fehlt, auf viele

MMeter die einzigeErrropäerfran zu sein , unendlich weit ab von ärztlicher Hilfe und Verstand . Naht
von der Augenblick, auf den sie mit Recht als den stolzesten ihres Lebens warten , so können sic
bar Glück sagen , wenn eine deutsche Nacl' barin oder vielleicht eine Burenfran sich in so erreich-
Kmer - L d" befindet, daß sie zum Beistand herbeieilen kann . In weitaus den meisten Fällen sind sie sich
rckl ? überlassen. Es liegt auf der Hand , daß sich daraus die schwersten Gefahren für Leben und Ge-°den ergeben. In zahlreiche» 3M . ». rkolle» Mutter und Kind jahrelangem Siechtum .

Mrilis -LersteigmiU
Donnerstag , de» V . Februar , nachmittags

S Uhr, werden jm Auktionslokal Ziihringer -
straffe SS gegen bar zum Höchstgebot versteigert :

1 Chiffonniere , 1 Waschkommode, 1 Nachttisch,
1 viereckiger Tisch , 1 Diwan , 2 weiße Rohtstüble ,
1 Rohrjauteuil , 1 guter Kinderwagen , 2 Fauteuils ,
2 Ztr . Einwickelpapier , 1 Lexikon (Brockhaus ),
aut erhaltene Herren - und Frauenkleider , Knaben -
Anzüge , eine Partie Masken -Anzüge , worunter
eine Uniform für einen Ulanenoffizier , und sonst
noch Vieles . 2 .1 .

Liebhaber ladet höflichst ein

S . Hischmann, Auktionsgeschäft .
Zwangs-Versteigerung.

Donnerstag , den V. Februar 1907 , nach¬
mittags 2 Uhr , werde ich in dem Pfandlokal
Steinstraße 23 hier gegen bare Zahlung im Voll -
strecknngswege öffentlich versteigern : 1 Klavier ,
2 Sofas , 1 Klciderschrank, 1 Kommode, 1 Vertiko,
1 Schreibtisch , 2 Nähmaschinen und 3 Warenschränkc .

_ Strang , Gerichtsvollzieher.
2 * Zwangs-Versteigerung.

Nr . 2184 . Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Karlsruhe belegcne, im Grundbuche
von Karlsruhe zur Zeit der Einwägung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen des Kauf¬
manns Karl Müller hier eingetragene , nachstehend
beschriebene Grundstück am

, Samstag » den SS . Mürz 1907 ,
vormittags 10 ^ Uhr,

durch das UnterzeichneteNotariat — in dessen Dienst -
rämnen Adlerstrabe 25,1 . Stock , Seitenbau , Zimmer
Nr . 9 in Karlsruhe — versteigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 315,
Heft 20, Lgb.-Nr . 4147 a , Baugelände
an der Draisstratze , 3 a 49 gm ,
amtlich geschätzt zu . 7000
Der Bersteigerungsvermerk ist am 19. Januar 1907

in das Grundbuch eingetragen worben .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grunbbuchamts ,

sowie der übrigen das Grundstück betreffenden Nach-
weisungcn , insbesondere der Schätzungsurkunde , ist
jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte, soweit sie zur
Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkes aus
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im
Versteigcrungstermine vor der Aufforderung zur Ab¬
gabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie
bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs¬
erlöses dem Ansprüche des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste
Gebot werden die Beteiligten auf

Montag , den 11 . März 1907 ,
vormittags 101 -2 Uhr,

in die Diensträuine des Notariats Adlerstraße 25,
2. Stock , Zimmer Nr . 6 , geladen.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegen¬
stehendes Recht haben , werden aufgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einst¬
weilige Einstellung des Verfahrens herbeiznführen ,
widrigenfalls für vaS Recht der VersteigernngSerlös
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 5. Februar 1907.
Grosth. Notariat VIIIalsBollstrecknngsgrrichk .

Cdesheimrr .



» SS
Aus dieser furchtbaren Lage können wir unsere deutschen Schwestern nur dadurch befreien, wenn

wir ihnen die Möglichkeit dielen, das Herannaben ihrer schweren Stunde in der Nabe des Arztes zuerwarten . Es ist das Verdienst des Rcgierungsarztes vr . Bail in Windhuk , der Spezialist aus dem
Gebiete derFrauen - und Kinderkrankheiten ist, di« Anregung gegeben zu Hasen, dort ein Wiichuerlunes -
heim zu errichten.

Für dieses Institut , das zunächst in kleinstemUmsange geplant ist, gilt es , die erforderlichen Mittel
daheim im Mutterlande auszubrmgen . Die bisher zuscunmcngcbrachte Summe ist noch weit emse' nt , die
Gründung dieses, nach der Herzogin Elisabeth zu Mecklenbmg , der Gattin des hochverdienten Präsidenten
der Deutschen Kolonialgesellschast, benannten Elisabeth -Hause - i« Wiudhuk zu ermöglichen, und so
hoffen wir , daß der Appell an die Mildtätigkeit unserer Mitbürger , wie in so vielen Fällen , auch bei
diesem patriotischen Unternehmen nickt versagen wird .

Jede , auch die kleinste <»mbe ist willkommen !
Die UnterzeichnetenMitglieder de - Vorstaude - der hiesigen Abteilung sind bereit , Geldbei¬

träge in Empfang zu nehmen : ebenso haben sich sie hiesige Filiale der Rheinische » Kreditbank
und daS Bankhaus Veit L - Hamburger hierzu bereit erklärt .

Karlsruhe , Januar 1907.
Der Vorstand der Abteilung Karlsruhe :

Geh . Hofrat Professor vr . A . v . Occhelhacuscr , Gartenstr . 2->, erster Vorsitzender; Geb Ober -
Regierungsrat K . Weingartner , Bclfortstr . 2 >, zweiter Vorsitzender : Hauptmann A . Braun .
Stefanienstr . 24, Schriftführer : Major a . D . Hoffman « , Sosienstr . 13, Kassenwait ; ttzeb. Ober -Postrat
G . Geister , Kaiserstr . 217 , vr . A . Knittel , Buchdiuckereibcs., Jahnstr . 9 ; Pivfessor Th . Rehboek ,

Weberstr . 4. Beisitzer.

Seme Exzrll. General der Infanterie und kommandierender General von Bock « nd Polach , Bis -
inarckstr. 2 ; Geh . Rat Prof . vr . K . Engler » Kaiserstr. 12 ; Geist ! Verwalter A . Fellmeth , Vor -
hol -str. 20 ; Geb . Ober -Regierungsrat und LandeskommissLr A . Föhrenbach . Hel ul .oltzstr. 7 ; Buch¬
händler W . Gräff , Seminarstr . 6 ; Professor vr . O . Kienitz , Kaiserstr. I5 - ; Major a . D A . Kretz -
mann , B smarckur . 23 : Kommerzienrat W . Lorenz » Kriegstr . 57 : Seine Exzell. Geh . Nat 1 . Kl . und
Ministcrialpräsident Frhr . A . von Marschall Biebcrstein , Erbprmzensti . 15 ; Seine Exzell. Gtneral -
leuwant von Reibniv , Linkeuheimerstr . 19 : Kammerhcrr Victor von Scheffel , Stefanienstr . 16 ;
SeineExzcll ., Miniuer des Innern vr . K . Schenkel , Hirsch'' ' ! . 6 : Lega ionsrat vr . S Yb, - aristr . 42 ;
Kommerzienrat R . Sinnen , Kr »egstr. 66 : Professor K. von Bolkman « , Hirschstr. 105 ; Baurat a . D -3L . und Stadtrat Williard , Sosienstr . 35.

Zwsngs-Versteiflerung.
Nr . 2185 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll

das in Karlsruhe belegene, im Grundbuche von
Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Bersteige-
rimasvermerkes aus den Namen des Wagners
Friedrich Altenheim hier eingetragene , nachstehend
beschriebene Grundstück am

Freiing , den 99 . Mär , 1907 ,
vormittag - 9 Uhr.

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen
TienstrSumen Adlerstraße 2b , 1 . Stock . Seitenbau ,
Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — versteigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 131,
Heft 5, Lab -Nr . 2713 , Hans Wer -
derstratze 79 und 74 , 6 a 59 qm .
Hierauf erbaut ein vierstöckigesWohn¬
haus , eine zweistöckige Werkstätte mit
Lagerraum , eine zweistöckige Werk-
stätte, ein zweistöckiges Bureau , frei¬
stehend, rin dreistöckiges Hinterwvhn -
gebäude mit Schmiede und Wagner¬
werkstätte, amtlich geschätzt zu . . . 80000
Zubehör . 3 060 -4

zusammen . . 83060
Der Berstriaerungsvrrmerk ist am 16 . Januar

1907 in das Grundbuch eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuch -

amts , sowie der übrigen das Grundstück betreffenden
Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ,
ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Reckte, soweit sie zur
Zeit der Eintragung des VersteigemngSvermerkrs
aus dem Grundbuch nickt ersichtlich waren , spätestens
im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zumachen, widrigen¬
falls sie bei der Feststellung des gerinasten Gebots
nickt berücksichtigt und bei der Verteilung des Per -
steigerungserlöses dem Anspruch« bes Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgeseht werden .

Zur Erörterung über das geringste
Gebot werden die Beteiligten auf

« »«tag, den I I . Mär , 1907 ,
vormittag - 9 Uhr,

in die Diensträume des Notariats Adlerstraße 25,2 . Stock , Zimmer Nr . 6 . geladen.
Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegen-

stehendeS Recht haben , werden aiifgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Aushebung oder einst¬
weilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös
an dre Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 5. Februar 1907.
Grotzh. Notariat VIII als Bollstrcckung- gertcht.

Edesheimer . Lt

Zwangs-Versteigerung.
Nr . 2186 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll

das in Karlsruhe belegene, im Gründliche von
Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteige-

rungsvermcrkes auf das Gesamtqut der Gütergemssn -
schast zwischen Gipsermeister Paul Stadtm .. ller
und seiner Ehefrau , Elise geb . Gehrung hier ein¬
getragene . nachstehend beschriebene Grundstück am

Freitag , den SS . März 1997 ,
vormittags 19/z Uhr ,

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen Dienst -
räumm Adlerstraße 25 , 1 . Stock , Seitenbau , Zimmer
Nr . 9 in Karlsruhe — versteigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 296,
Heft 2, Lgb .-Nr . 4014 o, 3 » 80 qm , HauS
Weltzienstraße 39 . Hierauf erbaut :
ein dreistöckiges Wohnhaus mitKniestock
nebst dreistöckigem Anbau und ange¬
bauter dreistöckiger Veranda , amtlich
geschW zu . 52000 ^4!
Der Versteigcrungsvermerk ist am 15. Januar ISO?

in das Grundbuch eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts ,

sowie der übrigen das Grundstück betreffenden
Nachweisnngen, msbesondere der Schätzungsurkunde ,
ist jedermann gestattet.

ES ergeht die Aufforderung , Rechte, soweit sie zur
Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkes
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens
im Vcrstelgerungstermwe vor der Aufforderung zur
Abgabe von Gebote» anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigen¬
falls sie bei der Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Ver,
steigerungSerlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Zur Erörterung über das geringste
Gebot werden die Beteiligten auf

Montan » de« 11 . Mä - z 1997 ,
Vormittags S ' , Uhr,

in die Diensträume des Notariats Adlerstraße 25,2 . Stock, Zimmer Nr . 6, geladen .
Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegen-

stehendes Recht haben , werden aiifgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Aushebung oder einst¬
weilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes Kitt.

Karlsruhe , den 5. Februar 1907.
Grotzh.Notariat VI » alsBollstreiknngSgericht.

2.1._ Edesheimer _

Zwangs-Versteigerung.
Nr . 2183. Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Karlsrube belegene. nn Grundbuche von
Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteige¬
rungsvermerkes aus dm Namen der Kaufmann Karl
Vogel Ehefrau, Maria erb . Funk m Bade » ,
cingelragenc, nachstehend beschriebene Grundstück am

Samsta , de» LS. März 1997 ,
vormittags 9 Uhr.

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen Dienst -
räumen Adlerstraße 25 , 1 . Stock , Seitenbau , Zim¬
mer Nr . 9 in Karlsruhe — versteigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 3 7,
Heft 5. Lgb--Nr . 59,9a , Haus Bürk -
liustratze l l . 8 a 26 qm . Hierauf
erbaut ein dreistöckiges Wohnhaus »

amtlich geschätzt zu . °̂ ! 42000 .—
Der VersteigerungSvermerk ist am 3. Januar IZmin das Grundbuch eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen de« Grundbuchamts

sowie der übrigen daS Grundstück betreffenden Nach¬
messungen, insbesondere der SchätzungSurkunde , sstjedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte, soweit sie zurZeit der Eintragung des Versteigerungsvninerkes
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens
im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anznmelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhastzu machen, widrigen¬
falls sic bei der Feststellung des geringsten Gebots
nickt berücksichtigt und bei der Verteilung des Vef-
steigerungSerlöses dem Ansprüche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgcsetzt werden .

Zur Erörterung über das geringste Ge¬
bot werden die Beteiligten mss

Montag , den l 1 . März 1997 ,
vormittags 19 Uhr ,

in die Diensttöume des Notariats Adlerstraße 2S,2. Stock, Zimmer Nr . 6, geladen .
Diejenigen , welche ein der Persteigenmg entgegen-

stehendes Reckt haben , werden aiifgefordert . vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder eiM
wellige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der VerstrigernngserlöS
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes Kitt.

Karlsnihe , den 5. Februar 1907.
Gro tzh. Notariat VI11 als Bollstrecknngsgericht .

2 .1 ._ Edesheimer ._

Wohnungen zn vermieten .
2.1. Durlacher Allee 9 ist eine Wohnung von

4 Zimmern und Zubebör auf 1 . April zu ver¬
mieten. Näheics im 4 . Stock.

— Kriegstratze 124 ist im 3. Stock eine
schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör
per 1 . April zu vermiete« . Näheres Kriegsiraße 126
un Kontor .* Mathystratze 19 , am Sonntagplatz , ist
wegen Wegzug von hier eine herrschaftliche Wohnung
zu v rüsteten ! 5 geräumige Zimmer , ohne Vis -ä-vi«,
Balkon , Küche , Bad und Zugehör . Näheres 1 Treppe
hoch .*2. 1 . Pntlitzstratze IS ist im Vorderhaus eine
Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör , im Hinter¬
haus eine Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör
aus 1 . Avril zu vermieten . Zn erfragen im La»»«.* S effekstratze 8 » nächst der Kaiser-All« ,
ist im 2 . Stock eine kleine 3 Zimmerwohnung mit
Zubehör an kleine Familie aus 1. April oder Mm
<u vermiet n. Preis 300 -^ ! Unteroermietung ge¬
stattet . Nähe -eS daselbst oder Weltziensk . 41 , pari.*2 . 1 . Steinstratze S1 ist im 2. Stock des Seite «-
baueS, Aussicht auf Garten , eine geräumige Wob-
nung von 4 Zimmern nebst Zugrhör ans sogleich
oder später zu vermieten._

7.1. Ecke Wilhelm - nndLuisenstratze 31 ,
in der Nähe des Ltadtgartens , ist im 2. Stock eül«
schöne 5 Zimmerwohnuvg mit Balkon und allem
Zubebör wegen Versetzung auf sogleich oder später
zu vermieten . Näheres daselbst im Wollwarcngeschäst.

Herrschaftliche Wohnung .
* Weltzienstraße 41 ist im Parterre eine schäl*

4 Zimmerwohnuug mit eingerichtetem Bad , Speise¬
kammer,Mansarde , Schwarzwaschkammerund Garten¬
anteil aus 1. April oder 1 - Mai zu vermieten. Preis
600 Näheres daselbst._* Friedenstraße Ä,
Ecke der Gartenstraße , geräumige , neuhergerichtete
Parterrewohnung von 6 Zimmern nebst reichlichem
Zugebör zu vermieten. Näheres in der Geschäfts¬
stelle des Grund - und Hausbesitzervereins . Herren»
straße 48 , oder Bi marckstraße 29, Gartenwolmuntz

Wohnung zu vermiete ».
*2 .1. Infolge Versetzung ist in der Ro« t-

skaße 21 Hl eine schöne große 4 ZimmerwobnuM
mit Bad und Zubehör auf 1. Mai eventuell aim
früher zu vermieten . Anzusehen täglich, mit Aus¬
nahme Sonntag « , von 11 —1 und 3—5

* Branerstratze 2 ist eine

gcriiumM 3 Zimmerwohimng
mit Balkon und Veranda , Küche . Keller , Gas , .

mit
oder ohne Maiffarde auf 1 . Avril oder 1 . Mm ^
vermieten . Näheres Brauerstraße 1 im 4. Stock rechts-

121111 .



Nr . » V . HI . stsrlrruder tagblrn . SS » Mittwoch , äen s . ; «deu,r 1407 .

Kaiserstraße 207
... im 3 . Stock des Vorderhauses eine 4 Zimmer -

Ahnung per 1 - April zu vermieten . Ein oder zwei
Ammer können leer oder möbliert an Vermieter

abgegeben werden . Näheres bei Friedr . Weber

daselbst - _ 2 .1 .

Wohnung zu vermieten .
* Eine schöne Wohnung von 3 Zimmern mit

-Nalkon und Veranda ist auf 1 . April zu vermieten :
-Neue Lachnerstraße 17 , 3 . Stock ._ _

Ein Ladenraum
mit einem Zimmer , auch als Werkstätte geeignet ,
worin schon einige Jahre ein Schuhmachergeschäft
betrieben wurde , ist sofort oder später zu vermieten .
Meres Werders : raste 11 , parterre ._

—

Zu vermieten per 1 . Juli
großer , sehr Heller

Fabriksaal ,
auch zu anderen Zwecken sehr geeignet , circa
ISO Ü Meter groß , Gas , elektr . Licht und
-.Kraft , Dampfheizung . Näheres Wald¬
straße 13 II . 3 .1 .

Wohnungs - Gesuch .
* Nähe des Schlachthofcs wird eine schöne

S Zimmerwohnung auf 1 . Juni oder 1 . Juli zu
mieten gesucht . Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 921 im Kontor des Tagblattes abzugeben .

Wohnungs -Gesuch .
* Eine kleine Familie suckt auf 1 . April eine

biibsche 2 Zimmerwohnung , möglichst in der Oststadt .
Offerten unter Nr . 920 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten . _

Größere Mmlichkeiteil
für Magazine ,

möglichst in der Weststadt , werden zu mieten
gesucht . Offerten unter Nr . 923 an das Kontor
des Tagblattes erbeten ._

2 .1 .

Hübsches , möbliertes Zimmer
mit separatem Eingang ist an einen Mitbewohner
'»fort oder später billig zu vermieten ; Preis
' Mark monatlich : Kronenstraße 3 , Hinterhaus ,
2. Stock rechts ._

*

Adlerstratze 5 ,
8 Treppen koch , ist ein gut möbliertes Zimmer mit
oder ohne Pension zu vermieten . *

700 Mark
W einem pünktlichen Zinszahler gesucht , gegen
Sicherung von Maschinen , im Werte von 3800
Jeff - Offerten unter Nr . 922 an das Kontor des
Tagblattes erbet en ._

*2 .1 .

Für Rentiers und Kapitalisten .
*3.1 . Kapitalien bei hypothekarischer Sicherheit

Usucht. 7 Zins garantiert . Jedes Risiko aus¬
geschlossen . Offerten unter Nr . 926 an das Kontor
«es Ta gblattcs erbeten .

3-1 . Zwei in feine « Näharbeiten bewanderte

IkLdvrllmvil
^»den in meiner Klapphutnäherei dauernde und gut
bezahlte Stellung .

^ Carl Kraemer , Akademiestraße 22.

Zimmermädchen ,
gewandte , finden auf l . März gute Stellen
°urch Frau Urban Schmitt

- Zentralbureau , Erbprinzcnstrafte 27 ,
UWBürgerstraße . *

Ans 1. März
ein zuverlässiges , braves Mädchen , das in allen

wie , den häuslichen Arbeiten erfahren ist , so -
bürgerlich lochen kann , zu kleiner Familie

>a,t . Näheres Baischstraße 1 , am Kaiserplatz .
mm . ^

nach Frciburg .
Baden -Baden »

Stratzbnrg »
Mannheim . Düsseldorf , Heidelberg , Mainz und
hierher gegen hohen Lohn u. freie Reise gesucht durch
Fra « vrd » L Sodmtll
Haupt - Zentralbureau , Erbprinzenstraffe 27 ,
Eingang Bürgerstraße . (Gegr . 1879 .)_

*

Nebenverdienst .
*2 .1 . Ein Stadtreisender für gangb . Art . d. Lebens¬

mittelbranche sofort gesucht . Offerten unter Nr . 925
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

b * Ein Schlosser -Mrling
findet bei Vergütung Lehrstelle in der Schlosserei

Leopold Meest , Douglasstraße 22.

Junger Hausbursche
gesucht . Solche direkt vom Lande
bevorzugt . Zu erfragen Karlstraße 13
im Eckladen.

Beschäftigungs -Gesuch .
* Junge Frau sucht Beschäftigung im Waschen

und Putzen für Dienstag und Mittwoch oder
Donnerstag und Freitag . Näheres Schwanen -
straße 32 , parterre . _

Schneiderarbeiten ,
sowie auch Reparaturen werden pünktlich besorgt bei
billiger Berechnung : Rüppurrerstraße 9 , 3 . Stock ,
im Hinterbause . *

weiststickerei .
*2 .1 . Namen und Monogramme von 20 H -

an , sowie Aussteuern werden genäht und festoniert :
Fr iedenstraste 101 ._ _

Wegen überfülltem Lager
verkaufe ich zu staunend billigen Preisen : ein - und
zweitür . Schränke , Chiffonnieres , Kommoden , Betten ,
Kücdenschränke , Waschkommoden , Tische , Stühle ,
Hocker , Nachttische , sehr gute Roßhaarmatratzen .
Alles nur sehr billig . *

Salomo « Gutmann » Zähringerstrabe 23 .
*2i . Einfacher

Kinderspiclttsch mit StühlHen und Kinder
Waschtisch , ferner Schreibtisch mit Schränkchen
billig zu verkaufen : Kriegstrabe 133 , parterre

Wichtig für Brautleute !
Bitte deshalb nicht zu übersehen .

Komplette engl . Schlafzimmer , hell , Nußbaum ,
poliert , innen eichen , in großer Auswohl von
Mk . 25 ' ».— an , sowie alle sonstigen Polster -
n » d Kastenmöbel in jeder Ausführung zu den
niedrigsten Preisen im Möbel - « nd Betten¬
geschäft von

Ludw . Seiler , Waldstraße 7.
Eine Nähmaschine , *

gut nähend , ist für 15 zu verkaufen , ebenso ein
Schneidertoklenei sen : Dougl asstraße 8II rechts .

Zu verkaufen .
*2 .1 . Umständehalber sind zwei echte Perser

Teppiche sehr billig zu verkaufen . Näheres Mathy -
ftraße 10 , 3 Treppen rechts .

Frackanzug .
* Ein kleiner , gut erhaltener Frackanzug wird

zu kaufen gesucht . Näheres Kaiserstraße 57 , Seiten¬
bau , 3 . Stock ._

Maskenkostüm .
* Maskenkostüm ( Italienerin ) , wenig getragen ,

noch sehr schön , ist für lO zu verkaufen : Bürger¬
strabe 14 , eine Treppe hoch.

2 Maskenkostüme ,
Clowns , rol Samt , elegant , für Kinder von 10
bis 12 Jahren zu verkaufen : Rüppurrerstraße 64
im 2 . Stock . 2 .1 .

Zu verkaufen :
2 große und 2 kleine Clown - und 1 Digerl
anzug , sowie seidene Blusen , 1 farbiges, seidenes
Kleid . 1 weißes Ballkleid und verschiedene andere
Kleider , alles fast neu. Näheres Bürgerstraße 5
im 2 . Stock . *

Billig zu verkaufen
ein ' /. Jahre alter Hund , männlich, Art Lcon -
berger , sehr wachsam und treu , eignet sich als Hof¬
oder Zughund , auch guter Begleiter , Pracht -Exem¬
plar . Näheres Rankestraße 1 , parterre . *

Tennisplatz
in der Nähe der Moltkestraße (Hardtwald ) für
3 Tage in der Woche gesucht . Offerten unter
Nr . 924 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Zu einem Kursus in

Schönschreiben md ei»f. KnchMmg
erbittet noch weitere Anmeldungen :

»g.i . 0 . Vsler , HiMraße 48 .

Kegen Sch» und Seiseckit.
5.1 . Ms bestes , wirksamstes Hustenmittel , welches

auch von Kindern gerne genommen wird , ist mein

echter schwarzer Johannisbeersaft
zu empfehlen in Flaschen a 4 » , 75 Hl , 1 .4V

per Liter 2 . 50

Femer :

Fenchel -Honig , Bienen -Honig ,
garantiert rein , per Psd . 1 . VV -^ ! ohne GlaS .

Emfer , Sodener , Aachener , Badener
Mineralpastille » ,

Knöterichpastille « , Malzextrakt¬
bonbons , Mattueei -Lakritz , Emfer

und Selterswafser , Hustenthee ,
Löfflnnds Malzextrakt

re . re.

Ironie Mir Mn KM..
Zähringerstraße SS .

Mr
. Mkl

GrG . Anfliefkkmtei
empfehlen

Wich ? jmWs

in allen Teilen im Ausschnitt ;

2.1 . ferner

jeütu Freitagu . Samstag

von Milchlämmern im Ausschnitt .

Gefl . Bestellungen auf Lammfleisch
erbitten frühzeitig zu machen .

/NN
Sur
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^ - Neck ! -

Stiefel mit eingearbeiteter Geleukstütze
ist der modernste und praktischsteStiefel der
Gegenwart .

Der Stiefel verhütet die Bildung von
Fußkrankheiten , wo solche vorhanden , bringt
er sichere Heilung .

Victor Lölling ,
Allier mdmcr uvtz olthoMschtt

Georg -Friedrichstr - 34, parterre , Karlsruhe ,
3 .1 . Ecke Mclanchthonstraße .

StaatS -Anzriger für daS Groffherzogtum
Bade » . Nr . S . Inhalt : Verfügungen und Be¬
kanntmachungen der Staatsbehörden : deS Mini¬
steriums der Irisch , des Kultus und Unterrichts :
die Psychiatrische Klinik der Universität Heidelberg
betreffend ; deS Ministeriums des Innern : die Fest¬
setzung der ortsüblichen , Tagelöbne gewöhnlicher
Tagearbeiter betreffend ; die Prüfung der Nahrungs »
mittelckemiker, hier Ernennung der Prüfungs¬
kommissionen für das PrüfungSjahr 1906/1907
betreffend ; die Kriegsleistungen betreffend ; die Er¬
richtung emer Apotheke im westlichen Teil der Stadt
Karlsruhe betreffend ; den Jahresarbeitsverdienst
für land - und forstwirtschaftliche Arbeiter betreffend ;
die Wahlen zur Aerztekanimer betreffend : die Wahlen
zur Apothekerkammer betreffend ; die Wahlen zur
Tieräiztckammer betreffend.

Todesfälle . Gestorben sind : am 10. August 1806 ;
Dietrich , Emil , Amtsvor stand und Oberamtmann
in Schönau , am 6. Oktober 1906 : Schweitzer ,
Ferdinand von , Legationsrat a. D . in Rom,, am
7 . November 1906 : Schück , Julius , evangelischer
Pfarrer a . D - in Heidelberg , am 17. November 1906 :
Münch , Otto . Bahnhofinspektor a - D - in Würz¬
burg , am 20 . November ISO« : Zimmermann ,
Joseph , katholischer Pfarrer in Iffezheim , am 22 . No¬
vember 1996 : Schwab , Gustav , Pfarrer in Karls -
dors , am 26 . November 1906 : Battlehner ,
vr . Ferdinand , Gehermerat a . D - in Karlsruhe ,
am 2 . Dezember 1S0S : Fab er , Gustav . Forst¬
meister in Karlsruhe , am 3. Dezember 1906 : Pfitzer ,
vr . Ernst , Gebemier Hofrar , ordentlicher Professor
an der Universität Heidelberg , am 5. Dezember 1S06 :
Kerner , Karl , Betn -bssekretSr bei Grobherzoglicher
Gcneralbnektion der Staatseiscnbahnen , am 9. De¬
zember 1906 : Höflin , Karl , evangelischer Pfarrer
m Tüllingen . om 13 . Dezember 1906 Krumm ,
Eduard , Amtsgerichtsregistrator a . D . in Gengen -
back , am 26 . Dezember 1906 : Schüler , Josepb ,
katholischerPfarrer iu Jstein . am 81 . Dezember 1906 :
Kirchcr , Heinrich, Professor am Realprogymnasium
in MoSbach.

Sildvn uns Vanlcnoüvn
vom 4 . ksdrnar 1907 .

Srlef Sola
Mur -Vulcatov . . . pr. 8t. — S.s :
Kn»k>. 8or«reizrn » . . , , 20.47 M.4»
20 kranos-Zttiok» . . , , 16.2»
20 6o. kalb« . . , , 16.28 16.w
yosterr . tl. 8 8t . . . , ^ — 16 .20

«lo . kr . 20 8t. . . . » 17.- 16.s-
Oolä -Vollsrs . . . . pr. Dnsl. — 4.is >/
Keue Kuss . Oolä per 100 kbl . — 215.-
tiolä »I wareo . . per Kilo 2800 2790
(lanr kein 8ekoiävsolä , » 2304
Novkkeltsges Silber , ,
XwerikaniseksKoto»

97.- SS.-

(voll . 5- 1000) per voll . — 4«
(voll. 1 — 2) per Doll. — 4.io -,,

kelg. Koten . . per kr ». 100 81 .io
knel . Koten . . per Kstr . 1 — 20.»>
d'rsnr . Koten . per kr ». 100 81 .« 81«
IlollLnä. Koten . . per «. 100 — 169.1»
Italien . Kote» . per I-irv 100 81 .« 81 .55
0e »t.- llus . Kote» per kr . 100
kussisodv Koto», vroke

8b« 8S.io

per Kübel 100 — —
älo . (1 ». SKbl .) p . kbI .100

Ledweir . Koten . per kr ». 100
—
81« 81.ro

Aonserven .

Prima Schnittbohne « . . . per Dose 36
Erbsen . per ^ Dose von 38
Suppenspargeln mit Köpfen . . per '/t Dose 4V

mit doppelten Rabattmarken ----
ioi «

während dieser Woche
empfiehlt

Herrn. Munding,
110 Kaiserstraße 110.

ll

Drangen ! Drangen!
Wieder einige Waggon

Italiener sowie Spanier Orange»
eingetroffen.

Feinste süßeste Frucht verkaufe zu billigsten Tagespreisen .

I . Delta Dona,
2 « « no » » Mfrijchte - IpMyMS -r-

Grbprinzenstraße 28 . — Telephon 1574.

velall. Hemm stie« .
tteMlgenM Kr rollkle «men- vnü llnadev lilsWng.

- - - - - - - IS MlreMnK e 18 . -- - - --

» » vL KLs . ss .
Ltxvno IVsrdcalatta .

Sarmile kür Wellen Verarmung vnil elegmien M.
. -- kleiclitiMge Xtokk - Weklloii . - ^ ^

.
vrossos I -axor in :

Herren - vvü «nnven-llnrügen. kvleloll. Wlmr. vlüerr. kelerlvev.
lvilevlWen . Nvlen etc.

5treng reell. kllllge prelle.
jWP- « ltxUsck S«, N»5»tt -Sp»r - V«r«lrr» .

L» »Ne» Soun- »uS gesetrUoko» kelertegs » tat m»I» SosodRtt g»»odlo«„ o.

Frachtbriefe «nd Deklaratione «
/M sämtliche Sorten — für den Inneren und Internationalen Verleg
U W (exkl. Ziutzland), sowie für den Levanteverkehr mit badischem Stempel» u"

oder ohne Firmen und sonstige Eindrücke, liefert
L. F. MMer'sche HofdlllhhaMuilg, Verlag des Karlsruher Tagblsttcs.

l4jw .
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Knnstnotiz.
Aonz-rt CtßtSMff— VrrjiltSk, .
Waffelh Tapelluikoff , den wir Freitag , den

8. Februar , ' /,8 Uhr abendS, im MuseumSsaal hier
« warten dürfen , ist einer der wenigen Pianisten ,
h« denen man von einer souveränen Beherrschung
ihres Instrumentes mit vollem Recht reden kann.
Gr hat. wie wir einem Brief aus München entnehme»
(S >Mentor ) , sich entschlossen , anstatt der auf seinem
hiesig«» Programm bi» dahin stehenden : »Wanderer -
Fantasie* von Schubert , die groß « LiSztsche ü - moll
Sonate »u spielen, über welche Kunstleistung die

„Augsburger Neuesten Nachrichten* vom 11. November
berichten : »Wer drese » Werk (LiSzt 'S große 8 -mvN -
Sonate ) in so vollendeter Weise wiedergebcn kann,
damit den gesamt« Umfang , der in dem heutigen
Klavier enthalt « « Tonfülle erschöpfend, der darf
wadrlich ein Meister heißen" . Allein W . Sapell -
«ikoff überrascht bei seinem Bortrag der schwierigste»
Sonst « nicht nur durch sein« sieghaft«, keine
Schwierigkeiten kennende Technik, er ist zudem em
seltener Klavierpoet . dessen modulationsfähiger An¬
schlag und tiefe» Empfinden alle Regungen und
Empfindungen beim Zuhörer augznlös« vermag .
Er läßt in gleich zündender Weise seinen »Blüthner "

in machtvoll, pathetische Sprache wie im zartesten
Wüfierton zu un » reden. Deshalb erwecken seine
Vorträge im Hörer den Wunsch, LS . Sapelluikoff
immer wieder zu hören . — Uebcr seinen Partner
im Konzertfaal , Alexander BarjanSkY . schreiben
die »Augsburger Neuesten Nachrichten" : »A . Bar -
jansky kann auf den Mel »Virtuose" jedenfalls
Anspruch erheben , ohne daß er dabei der Virtuosität
die Empfindung opfert , wie es leider so oft zu
beobachten ist . BarjanSky zeigte in der V-riur -
Sonate von Richard Strauß (welche auch hier zu
Gehör gebracht werden wirb ) , daß er ein Künstler
mit schöner Tongebung und starkem Temperament
ist" . Er wird sich in der herrlichen »TbsmeS et
Variations " von Tschaikowsky als Solist auf seinem
Instrument einfübren - Das Arrangement des einen
auserlesenen Kunstgenuß versvrechendeuKonzertes rubt
in den Händen der Firma Fr . Dorrt - Musikalien¬
handlung , Kaiscrstraßr ISS . Eingang Rltterstratz «.

Staudesbuch -Auszüge .

Eheschließung :
4. Fcbr . Karl Geiger von SerSbeim , Kutscher hier ,

mit Katharina Hartmann von Warth .
Geburten :

1. Febr . Bernhard Hellmut Werner , Vater Willi
Overhoff , Kaufmann .

1. » Mina . Vater Viktor ForSblum , Student .
1. » Herwig Heinrich, Vater Karl Dorwarth ,

Bäckermeister,
2. „ Elsa Ottilie , Vater Ludwig Bühler ,

Kaufmann .
2. » Klara Dorothea Elisabeth , Vater Kart

Mosbach , Buchbinder .
2. ,, Marie Eva , Vater Karl Knorr , Mehger .
2. „ Friedrich Wilhelm , Vater Ernst Friedlcin ,

Wagenführer .
2 . » Gertrud , BaterRobertSchweizer , Sckrrmer .
2. ,, Anna Maria , Vater Andreas Hack , Wagen¬

führer .
3. » Hellmut Richard Reinkold , Pater Rein -

hold Maier Schutzmann .
3. » Sofie Stefanie , Vater Bernhard FischerkV .,

Landwirt .
3. » Karl Ludwig , Vater Wilhelm Schwab,

Händler .
3- » AugustsMagdalena, Vater August Meneg -

hini , Steinhauer .
4. » Luise Theresia , Vater Adolf Zöller , Tag¬

löhner .
4. ,, Erich Albert Emil, Vater Albert MatheS,
, Architekt.
5. ,, Elisabeth . Vater Alerandrr Berger , Fabrik¬

arbeiter .
Todesfälle:

Febr . Katharina Gaiser , Kellnerin , ledig , alt
26 Jahre .

4- » Iba Baum , alt 72 Jahre , Witwe des
_ _ Schuhmachermeisters Heinrich Baum.

Beerdigungszeit
und Trauerhaus erwachsener Verstorben « .

Mittwoch , de« st. Februar LS« ? .
^ Uhr, Jda Baum , Witwe deS Schuhmachermeisters
_ (Sosienstraße 2V im 2. Stock).

Ädnstkt der iMMdkii Wgel. ^ ^

Apfelwein,
nur aus beste« Aepfel « gekeltert, per Liter 24 Pfg . von 25 Liter an *3.2.

-mpfieh t Heinrich Lay,
(Fässer leihweise.) Apfelweinkelterei , Lessiugstrafte 15 .

Wel Wel Wel
feinstes Tafelobst,

5 Pfund Mk. 1 .50, 5 Pfund Mk. 1 .25 und 10 Pfund Mk . 1 .70, so lange
Vorrat reicht, empfiehlt

I . Deya Bsna,
SildskiWen - SpeziallMs,

Erbprinzenstrahe L8. Telephon 1874 .
_ _

Ln gp08 . kn üötklii ._

Arokodil Aarlsruhe.
Ständig inr Ansschank

Ä . SkNN»- § mü

aus der Aktienbrauerei zum Lötvenbrau in München.

Jakob Mölsch ,
_ Vertreter der Aktienbrauerei zum Löwenbräu in München. s.s.

Erste Pariser Neuwascherei
Geschw. Dohm, KmKch 18

Spezialität : Herrenstärkwäsche.
Bei größter Schonung Herstellung wie neu.

4.4.

llir0figii: 1 . ßslmonö .Volosseum. 7oIspbonI938 .

späsliod »denäs 8 Ilffr:
Qrosso VorsiroUiuix .

^ .uktrotvn von nur Xünstlvrn I. Kanzrvsl ^ uktrotsn von nur Xünstlsrn I . Rangas!
st » benck « :

W *. MKURst » » » *» «vT » a » » ,
Aumoristisok« 8csno (musilr. Virtuos»).

Nookst « » » !,»« » tL -s- .
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Im Interesse ferner
Nerufstiichtrgkett und Gesundheit

sollte jeder Beamte , Handwerker und Arbeiter alle aufregenden Ge¬
tränke meiden und dafür Kathreiners Malzkaffee zu seinem ständigen
Getränk machen . Dies wird ihm besonders noch dadurch erleichtert ,
daß Kathreiners Malzkaffee einen würzigen , kaffeeähnlichen Wohl¬
geschmack besitzt.

Da jedoch nur der echte „Kathreiner" den angeführten hohen
Genußwert hat , so ist es von großer Wichtigkeit, daß man beim
Einkäufe, um sich vor minderwertigen Nachahmungen zu schützen, genau
auf die Kennzeichen dieses echten Malzkaffees achtet. Diese sind :
geschlossenes Paket in seiner bekannten Ausstattung mit Bild, Namen
und Unterschrift des Pfarrers Kneipp als Schutzmarke und der
Firma Kathreiner'S Malzkaffee-Fabriken.

Verlangen Sie also nur diesen Malzkaffee und nehmen Sie keine
Nachahmung.

ErmMange«, veri eyimgcn, Ziirm, r>cyungrurr.
der eiütmäßiM Beamten der
GehaltSklaffe» « bis

sowie
Ernennungen, Versetzungen re.

» VN nichtetatmäßiM Beamte » .
AuS dem Bereiche des Großh . Ministeriums des
Großh . HausrS und der auswärtigen Angelegenheitm .

— etaatStiseubaduverwaltuus . —
Befördert :

zum Bureauassistenten :
Kanzleiassistent Johann Scheuble in Karlsruhe ;

zum Kanzleiassistenten :
Statwnsaufseher Philipp Bohn in Karlsruhe .

Etatmastig angestellt :
Telegraphenmeister Adolf Rady in Freiburg ;

die Lokomotivheizer :
Karl Mö sing er in Freiburg
Friedrich Wiehler in Karlsruhe
Bernhard Sprauer in Karlsruhe .

Vertragsmiistig ausgenommen :
als Lokomotivheizer :

Adolf Keßler von Geschwend.
Versetzt:

Oberschafsner Joseph Heidelberger in Radolfzell
nach Mannheim

Wagcnwärter Karl Fuchs in Bruchsal nach
Radolfzell

Reservcführer Valentin Wahl in Mannheim nach
Hausach

Reservcführer Friedrich Lutz in Karlsruhe nach
Hausach

Schaffner Moritz Dreher in Freiburg unter Er¬
nennung zum Oberschaffner nach Villmgen

Schaffner Joseph Albrecht in Radolfzell nach
Mannheim.

Znrnhegesetzt :
Lokomotivführer Ernst Maier in Villingen , unter

Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste .
A»S dem Bereiche des Größt, . Ministeriums der

Justiz » des Kultus und Unterrichts .
Ernannt :

HilfSrcgistrator Karl Stark beim Amtsgericht
Mannheim zum Hilfsgerichtsschreiber.

Versetzt :
Aktuar Eugen Müller beim Amtsgericht Mannheim

znm Notariat V Mannheiin .
Angewiesen ,

die Aktuare :
Oskar Göppert beim Landgericht Karlswhe dem

Landgericht Mannheim
Adolf Frey beim Amtsgericht Karlsruhe dem Amts¬

gericht Wolfach
Gustav Owart , zurzeit in Karlsruhe , dem Amts¬

gericht Pforzheim
Otto Kaltenbach beim Amtsgericht Emmendingendein Notariat Krantheim
Nikolaus Müller beim Notariat Trngen dem

Amtsgericht Donaueschingen

Karl Schäfer beim Notariat Kraucheim und Michael
Quinte ! beim Notariat H Emmendingen dem
Amtsgericht Mannheim

Otto Bischler beiin Amtsgericht Offenburg dem
Amtsgericht Emmendingen

Johannes Müller bei den Notariaten in Offenburg
dem Amtsger cht daselbst

Felix Haas beim Amtsgericht Eberbach dem Amts¬
gericht Mannheim

Wilhelm Zimmermann beim Notariat V Mann¬
heim dem Amtsgericht Eberbach

Philipp Klein beim Notariat Staufen dem NotariatII
Emmendingen

Ernst Fridolin beim Amtsgericht Donaueschingen
dem Notariat Lengen

Notariatsgehilfs Adalbert Kalchthaler beim Notariat
Meßkirch dem Notariat Staufen .

Entlassen :
Aufseher II . Klasse Anton Dietrich beim AmtS-

gesängnis II Karlsruhe .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der

Finanzen .
Etatmäßig angestellt :

Schutzmann Franz Hauschild beim Bezirksamt
Baden

Heizer und Hilfsbiener Theodor Billing beim Be¬
zirksamt Karlsruhe .

Betraut :
Mit Versetzung der Stelle des Landwirtschaftslehrersin Eppingm Landmirtschastslehrer Franz Selg .

Zugewiesen :
Revisionsgehilfe Theodor Wörner in Lahr dem

Bezirksamt Tauberbischofsheim .
Versetzt :

Aktuar Xaver Veit in Baden als etatmäßiger Amts -
aktnar zum Bezirksamt Neustadt .

Zuruhegesetzt :
Amtsaktuar Andreas Broh m in Freiburg
Amtsdiener Lukas Ganz in Achern, unter Aner¬

kennung seiner langjährigen treu geleisteten Dienste .
Entlassen :

die Schutzmänner :
Franz Fleig m Karlsruhe
Adolf Ewig in Mannheiin .

— Großh . Verwaltungshof . —
Di « Beainteneigenschaft verliehen an :

Anton Graf und
Franz Xaver Hug , Heizer
Marie Steinwandt , Wärterin , sämtliche an der

Heil- und Pflegeanstalt Jllenari
Wilhelmine Heckmann . Wärterin an der Heil-und Pflegeanstalt in Bforzheim
Heinrich Weber , technischer Betriebsleiter
Karl Löffler , Maschinist
Christas H a a f und
Theodor Löhr , Heizer, sämtliche an der Heil - und

Pflegeanstalt bei Wiesloch.
— Obcrdirektiön des Wasser- und Straßenbaues . —

Die Beainteneigenschaft verliehen :
den Laudstras , enärtern :

Heinrich Hug in Biberach
Friedrich Mund weiter in Blansingen .

Entlasse « :
der Landstraßenwärter :

Karl Riedingerin Dossenheim (wegen Kränklichkeit).
— Gr«ßh . Gendarmerie -Korps . —

8 « provisorische « Sendarme « er«a»«t:
die Sergeanten :

Knoch , Karl , vom L Bad . Grenadierregimeut
Kaiser Wilhelm I - Nr . 110

Trändle , Karl , vom 4. Bad . Infanterieregiment
Prinz Wilhelm Nr . 112

Knoch , Heinrich , vom 6 . Bad . Infanterieregiment
Kaiser Friedrich III . Nr . IIS .

Albus , Adolf, vom 5. Bad . Feldartillerieregimrut
Nr . 76 und

Banholzer , Oskar , vom 2. Elsäff . Pionier¬
bataillon Nr . IS .

Definitiv «« gestellt :
Pro » . Gendarm Rasfeldt , Hans , in Konstanz.

Im Civildienst verwendet :
Kücherer . Karl , Gendarm , als Kanzleidiener bei

Großh . Ministerium des Innern .
Im Civildienst «« gestellt:

Fritz , Friedlich , Gendarm , als Stcueraufseher in
Freiburg .

I « de« Ruhestand versetzt:
Kücherer , Karl , Gendarm in Walldürn .

AuS dem Bereiche des Großh . Miuisterimu -
der Finanzen .

— Stkuerverwrltung. —
Versetzt :

die Steueraufseher :
Emil Degen in Konstanz nach Waldkirch
Adolf Kern in Schopfhenn nach Wehr
Franz Maier in Wehr nach Schopfheim
Max Schulz in Freiburg nach Pfullcndorf
Wilhelm Lieb in Pfullcndorf nach Ladenbur »
Karl Roll in Waldkirch nach Freiburg ;

die Steuereinnehmer :
Franz Rees in Breisach in gleicher Eigenschaft aufsie Steuereinnehmerei Mannheim IV
Wilhelm Bohn in Rheinau in gleicher Eigenschaft

nach Breisach
Adam Erbacher in Graben in gleicher Eigenschaft

nach Endingen
Adam Johann Rauch in Endingen in gleicher

Eigenschaft nach Rheinau .
Uedertrage « :

dem Steueraufseker Josef Hübler in Ladenburg
unter Ernennung zum Steuereinnehmer die erledigte
Steuereinnehmerei Graben .

Ernannt :
Grenzaufseher Ludwig Huber in Lörrach zum

Steucrauffeher in Konstanz.
Etatmäßig angeftellt :

Bureangehilfc Otto Lange als Steuereinnehmer -
assistent bei der Steuereinnehmerei III hier .

Znrnhegesetzt ans Ansuchen :
Steuereinnehmer Valentin Geiler bei der Steuer -

cinnchmerri IV in Mannheim .
Gestorben :

die Untererheber :
Karl Ho loch in Siegelsbach am S . Januar 1907
Linus Walz in Obcrwrttstädt am 16. Januar 1907
Lorenz Keller in Bödigheim am 14. Januar 1907.

— Zollverwaltung . —
Ernannt :

Grenzaufseher Philipp Hilleng aß in Mannheim
zuni Haienaufseher

der berittene Grenzaufseher Joseph Löhlc in Basel
zum Revrsionsauffeher

Haftnmrfseher Franz Tremmel in Mannheim zum
Grenzaufseher in Hohentengen .

Etatmäßig angeftellt :
die Grenzaufseher :

Marlin K kritischer in S ' aab und
Adam Edinger in Leopoldshöhe .

Versetzt :
Finanzassistent Leopold Stöhrmann in Lahr nach

Lörrach.

prrsonainachrichlen aus dem Bereiche de»
Schulwesens.

1 , Befördert bezw. ernannt :
Kohl , Friedrich
Matt , Karl
Müller , Adolf
Reichel , Emil

(«im.
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« cküßler . Cvnfnan
a . nimayer . Mane , Unterlehrer hzw. Unterlehrerm
-' i» Mannheim , werden Hauptlehrer dt« . Haupt ,

leirenn daselbst . .
« tall . Hedwig , HauShaltungslehrerrn m Mann ?
^

teiv , wird Hauptlebreiin daselbst
« uldner , Martin , Untrrlehrer in Karlsruhe , wird

Hauptlehrcr in Rastatt
Mack . Meier , Untcrlehrer in Brette », unrd Häupt¬
er daselbst.

L . Bcrsatztr
Saser , Hilda , Schulkandtdattn , al» Unterlehrerm

nack Hopvetenzell, Amts Stockach
Kraun . Ludwig . Hilfslehrer in Eberbach, wird

Unterlebrer daselbst
Sberle , Wilhelm . Hilfslehrer in Schütter « , Amts

gahr, wird Unterlebrer daselbst
Sing , Emma . Hilsslebrcrin in Oellingen , nach

ELckingen , wird Unte, lehren « daselbst,
Grünling , Sophie , Uuterlehrrrin in Hürden , als

Hilsslebrcrin nach Freiburg
Hack , Emilie , Unterlehrerin , von Möhringen nach

Konstanz
Kaiser . Frieda , Schulkandidatin , als Hilfslehrerm

nach Dmrbeim , Amts Villingen
Kelterer . Fritz , Unterlchrer in Atzenbach , als Hilfs¬

lehrer nach HaSlach . AmlS Wolsach
Kirchg ebner , Franz , Haupttehrer , von Dunden »

heim nach Ederback
Kleb es , Otto , Unterlehrer in Rohrbach , Amts

Swsheim . als Schuloe »» alter »ach Weingarten ,
Amts Durlach

Kleiser , Lydia , Schutkandidatin , als Unterlehrerm
nach Möhringen , AmtS Engen

Kr > mer , Karl , Hilfslehrer in Ubstadt, als Unter-
lrbrer nach Heln '.sheim , Amts Bruchsal

Kunle , Franz , Hilfslehrer in Atzenbach , Amts
Schönau , wird Unterlebrer daselbst

Lauppe , Ludwig , Untcrlehrer , von Gnndelfingen
nach Karlsruhe

Lederle , August , Untcrlehrer , von Rhema » nach
Rohrbach, Amts Sinsheim

Mattmüller . Erna , Unterlehrerm , von Rastatt
nach Gundclfingen , Amts Freiburg

Meier , Wilhelm , Hilfslehrer in Nimburg . AnttS
Emmendingen , wird Schulverwalter daselbst

Roth , Anton , Hauptkehrer , von Haßmershaufen
nack Breiten

Rsttengattcr , Zda , Hilfslebrenn in Radolfzell ,
wird Schuloe ' walterin daselbst

Schäfer , Anna , H -lfslehrerm in Gernsbach , wird
Unterlehrerm daselbst

Schäfer , Karl , Untcrlehrer , von Teningen nach
Hüaclhcim , Amts Müllkerm

Schon leb er , Peter , Untcrlehrer in Helmsheim ,
als HilfSIekrer nach Dauchingen , Amts Villingen

Sckultze , Elisabeth , als Unterlehrerin nach Te¬
ningen, Amts Emmeudmgen

Seßker , Jakob , als Schiilocrwalter nach Dunden -
beim , Amts Lahr

Siegel , Karoline , Schulkandidatin , als Unter-
lebrenn nach Rbeinau , Amt « Mannheim

Staig er , Joseph , Unterlchrer in Ebeibach , wird
Schulverwaltcr daselbst

Stehberger , Johanna , als Hilfslehrerm nach
Manrheim

Stöckel , Hedwig , Unterlehrerm , von GernSbgch
nach Hörden , Amts Rastatt

Sur , Lina . Schulverwalterin in Eberbach, als
Unter lehren « nach Mannheim

Trilling , Maris , Unterlehrerm , von Mannheim
»ach Heidelberg

Dirthwein . Friedrich , Unterlebrer in Hügelhrim ,
als Schulverwaltcr nach Wösstngen, Amts Brette «

Zöllner , Friedrich , Hilfslehrer in Ncudorf , als
Untcrlehrer nach Tannheim . Amts Donaueschingen .

>. In Ruhestand treten die Hauhtlehrer :
Himmelstern , Friedrich , in Meckesheim
Nagel , Philipp , m St . Ilgen
Trösch , Binzens , in Karlsruhe
« alz , Georg , in Schwabenheuner Hof .
. 4 . An - triti «ms de « Schuldienst :
Kagblel , Jda , Uirterkrhrrrin in Konstanz.
^ (Karlsr . Ztg .)

Polizeibericht .
Karlsruhe , 4. Februar .

^ 1. d. M . wurde bei einem Werkmeister in der
Aistnstraße eingebrochen und ibm aus einer Kom-
?wde 44 ^ 1 gestohlen. Die Art und Weise , wie
wessen der Einbruch verübt , legte die Vermutung
stMe, daß der Diebstahl entweder fingiert oder von
Am Angehörigen verübt wurde - Durch die dabingeben
A >Erhebungen wurde dann auchbald der eigene Sohn
N 111Jahre alter Glasergkhilse, der Tat überführt . —
Al " Rach» zum 4. d. M . wurden einem Händler in

Ostsladt au « unverschlossener Wobnung etwa
->a -v , Gold gestohlen. Als Täterin komnrt di«'

„ ' ' "«re alte Kellnerin Anna Weizenmüller'«s Ebsrstadt bei Darmstadt in Betracht , die kurze
MM.

Zeit bei dem Bestohlenen gewohnt hat unb fest heute
flüchtig ist.

Karlsruhe , 5. Februar .
Gestern vormittag erschien der IS Jahre alte Aus¬

läufer AlfonS Liebermann aus Wurmlingen und
seine Geliebte , die IS Jahre alle Babctte Zobelei ,
Dienstmädchen aus Eppelheim , die beide hier in Stellung
waren , fest einigen Tagen aber sich bei einander in
einem Zimmer in der Bürgcrstraße aufgehalten haben,
auf dem Bureau der Kriminalpolizei und machten die
Anzeige : sie seien in der Nacht zum 4 . d. M . zwischen
11 und 12 Uhr auf einem Spaziergang in der
Moltkeftraßc plötzlich von einem unbekannten großen
Manne , dir aus dem Walde kam, überfallen worden ,
der 3 Revolverschüsse aus das Mädchen abgegeben
habe. Der erst« Schuß sei fehlgcgangen und der
zweite Hab« sie in die rechte Wange aetioftcn , worauf
»er Unbekannt « wieder verschwunden wäre . Die
reihte Wange des Mädchens war Mischwollen , in
der Mitte zeigt« sich eine verkrustet« Wunde und
darum herum Spuren von Pulverkörnern . Da indessen
die ganze Erzählung sehr zweifelhaft erschien und die
beiden dementsprechend verhört wurden , änderten sie
ihre Angaben und behaupteten : nachdem fie abends
zuvor im Apollo - Theater und nach Schluß desselben
noch in der Spanische « Weinhalle waren , haben sie
noch einen Besuch in Maxau macken wollen und
seien zu diesemZwecke amRbeinbasen entlang gegangen.
Außerhalb des Pctroleiimbeckens hätten sie im Walde
ein Geräusch ernommen , worauf Lieberman» eins
Anraten seiner Bekanntschaft seinen Revolver ge¬
laden , wobei ein Schuß losgegangen und st« in di«
rechte Wange getroffen habe. Den Revolver will
Liebermann bei einem Bretterhausen am Rheinhafen
weggeworfen baden . Morgens 4 Uhr seien sie dann
miteinander in der Bürgcrstraße angekommen . Da
auch diese Angaben wenig Glauben verdienen und
mit der Möglichkeit gerechnet werden muß , Lieber-
mann habe aus irgend einem Grunde seine Geliebte
vorsätzlich töten wollen , so wurde er vorläufig fest¬
genommen . _
Hnlmlil >-Mtil »r »k« Skr'-ißdittMnr-

bezirk Arlmhe (Alben).
Versetzt :

der Postsekretär Joseph HSußner von Sandhaufen
nach Heidelberg ;

die Obcr -Postassistcnten Friedrich Möhn er von
Lahr nach Karlsruhe , Friedrich Rudy von Mecker¬
heim nach Pforzheim :

der Postassistent Alfred Oberle von Mannheim nach
Villingen ;

der Telcgraphenassistcnt Rudolf Marx von Karls¬
ruhe nach St . Georgen (Schwarzwald ).

Freiwillig ausgeschiede « :
die Postgehilfin Katharina Stier in Karlsruhe .

Gestorben :
der Postsekretär a . D - Karl Schönig in Mannheim .

Tagesordnung
de» Großh . Landgericht » Karlsruhe.

Strafkammer KV.
Donnerstag , de» 7. Februar , vormittags S Uhr :
1 . Adolf Eicher , Taglöhner von Ottersweier ,

wegen U - teischlagung.
3. Kail Friedrich Kumps . Korbmacher von Wald .

angelloch, wegen Diebstahls i. R .
8. Wilhelm Bauer , Schneidermeister von Lichtental,

wegen erschwerter Urkundenfälschung und Betrugs -
versucks .

4 . Jos f Dealer Witwe . Josesine geb . Lang von
HSrd n , wegen unehelichen Zusammenlebens ,

Karlsruher SchenswüMMen.
Großb . Kunsthalle . LmkenheimerstroßeS . Unent¬

geltlich geöffnet Sonntgg unv Mittwoch :
vormtttags von 11—1 Uhr und nachmittags von
2—4 Uhr. Im Grosth . Kupferstichkabinett
Ausstellung Badischer Fürstenbildnisse .
Geöffnet zu den üblichen Besuchsstunden der Großh .
Kunstball « sowie Donnerstags von 10— 1 Uhr.

Großb . Annstgewerbe-Museum. Westenbstr. SI .
Sonder - Ausstellung : Aus dem Besitz der
Großherzoglichen Herrschaften das von den Ge¬
meinden de« Landes gestiftete Tafelfilber , sowie
sonstige JA . KK. SS - zur goldenen HochM ge-
widnete Ehrengeschenke: ferner Relief aus der
Kaiser!. Majolikamanusaktur Cadmen , und Vase
von Clemens Massier -Gols Juan , Weihnachts¬
geschenk S . M . des Kaisers und I . Durckl . der
Fürsim von HoÜrnzollern : ferner « ünstlervboto -
qraphicn (Norwegische Landschaften mit Natur -
Akten, sowie Porträts und Genrebilder ) von Otto
Freptag -Wiesbaden . sowieSGla «gemälde . rntwo >f«n
und ausgcfübrt von Fräulein Klara Hesse hier .
Unentgeltlich geöffnet an Sonntaaen von 11 —1 ULr
und 2—4 Ubr, an Werktagen (ausschließlichMontag
und Samstag ) von 1V—1 Uhr und 2—4 ttd*.

Großb. Sammlungen für AltrrtnmS - und
Völkerkunde. In dem Gebäude der Großh.
Sammlung « Fnedrichsplatz IS. Unentgeltkch
geöffnet Sonntag , Mittwoch und Freitag
von 11— 1 und nachmittags von 2—4 Uhr.

Großh. Naturalienkabinett . In dem Gebäude
der Großb . Sammlungen Friebrichsvlatz IS .
UnentgeMich geöffnet Sonntag , Mittwoch und
Freitag « nll — lund 2—4 Uhr.

ArchivalischeAnSftellung des Grotzh-General -
La » d«- archtvS (Hildapromenade3imErdgeschoß .)
Unentgeltlich geöffnet vom 1 . September bis I. Juni
Montag und Donnerstag von 11—12 Uhr, Dienstag
und Freitag von 4—5 Uhr. Vom 1 . Juni bis
1 . September Montag , Mittwoch und Freitag von
12- 1 Uhr .

Großb . LandeSgewerbeamt. Karl - Friedrich -
straße 17. Unentgeltlich geöffnet,

Ausstellung: DienStag bis Samstag von
10— 13 und 2—4Uhr . Sonntags von 11 bis
r/,1 und 3— 4 Uhr ; außerdem bis zum 1 . April
anFreitaeen . jeweils abends von 8—' /xlO Ubr.

Litlirlhel und vorblldersamNlung . Geöffnet vor¬
mittags : tügllch (außer Sonntaas ) von 9—1 Uhr .
Nachmittags : Mittwoch , Donnerstag und
Samstag »»» S—SUbr . Abends : DienStag
und Freitag von 5—stzIO Ubr.

Großh. Botanischer » « et«« (Vnkenheimerstr. 4)
außer Samstag und Sonntaa täglich « öffnet
von 7—N,12 und 1—S Mr ? Die Pflanzen -
häusrr sind Montags, Mittwoch« und Freitags
von 10—-°/«12 und 2—4 Uhr geöffnet. Fremd «
erhalten außer diesen Stunden Zutritt nach An¬
meldung bei dem Gartett -Dorstand . Indem Warm¬
haus für die nächste Zeit aufgestellt : die »Stern
von Jerusalems -Pflanzen " ( l' oinsstti » pulostvr -
rim » ),

Stadtgarten mit Tiergarten . Geöffnet von
morgens bis abends . Eintrittspreis fiir Nicht-
abvnmnten 20 Pfg ., für Soldaten voui Feldwebel
abwärts und für Kinder 10 Pfg . Jeden Sonn -
und Feiertag vormittag - 10 Psgj, Kntder 5 Pfg .

Badischer Knnstverei«. Waldstraße 3 . Geöffnet :
tätzlich von 11 — 1 Uhr , außerdem Sonntag ,
Diittwoch und Samstag von 2—4 Uhr. Eintritts¬
preis fürRicAmitgkeber50 Vf. (Hefte mit 10 K itten
3 Mk .) Ferner geöffnet jeden ersten und dritte «
Sonntag im Monat nachmittags von 2—4 Uhr zu
ermätzigkem Eintrittspreis von 10 Pfg. I « den
SadenrSnmen des Erdgeschosses Verkaufsstelle
mit Ausstellung verbunden .

Re « , « gegangen :
R . Borgwann . Karlsruhe . »Rosen " und »Primeln " .
D- am End« , Dresden, »Radierungen".
E - Gentzel, Charlottenburg , »Vorstadtsonne ".
G . Greve , Lindau , »Sonntagnachwillag " .
V . Hauck, KarlSrulie . »Altes Backhaus " und »Fried¬

liches Dörfchen" .
K. O - Matthaci , Karlsruhe . »Blick in den Gatten ".
O . Rau , Heidelberg, »Abend im Gebirge * und

»Abend im Tal " .
H . Schrvedter . Karlsruhe , ..Blumige Wiese".
ChristuSkirchc. welche auch im Innerneine hervor¬

ragende Sehenswürdigkeit der Stadt Karlsruhe
bildet , wird dem Publikum jeden Montag , der
nickt Feiertag ist , von 11 —i Uhr mittags znr
Besichtigung oneu gebaltrn .

Großherzog Karl Friedrich - Denkmal, modek
liert von Schwanthaler , in Erz gegossen von
St >glmaier , ans dem Schloßplatz .

Kaiser Wilhelm -Denkmal, auSgestihrt von Bros.
Adolf Heer , aus dem Kaiserplatz am Mühl ,
burger Tor .

Prinz Wilhelm -Denkmal , auSgefübrt von Bros .
Hermann Volz , im Schloßaatten an derLinken -
brimerftraße .gegenüberdemKommarwanturgebLuoe .

Krieger ,Denkmal, ausgeführt von Professor Her¬
mann PoIz , beim ehemal. Cttlingertor .

Gchcffel -Denlmal . auSgestihrt von Professor Her,
mann Polz , ans dem .Kunftsclnilplatz.

Bismarck < Denkmal , ausgeführt von Professor
Friedrich Moest , vor der Festhalle.

Stephan - Brunnen , entworfen von Professor
H . Bi kling , ausgeführt von Bildhauer H.
Binz jnn . , auf dem Stephanplotz .

Museum alter «nd moderner Stickereien der
Kunststickerei -Schule deSBadischenFrauen -
Vereins» Linkenheimerstraße 3. Geöffnet jeden
Dienstag , Donnerstag und Freitag von
10—12 Uhr. Eintritt frei.

TranungSztmmer im Rathaus . Besichtigungs-
grbübr 10 Psg . an den Pförtner .

Krematorium aus dem Friedhof . BesichtigungS-
gehübr 50 Pfg . für eine Person , Mk . 1.— stfx
mehrere Personen an den Friedhosausseher.

MilÜär -Mnfik findet bei günstiger Wtttermrg aus
dem Schießplatz , nabe der Wache, Sonntaa ,
Mittwoch und Freitag von etwa 13»st tlhr
mittag« an statt-
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88 Lreskslüeke llauskslt Lücke
88 vollslüuäige LückellemrieklWgell
88 Lmriekwllgell M llolek unil Uirtsekette»
88 VLseküeekgLrmwrsll
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8inil 88 Lsüsegerviee
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^ 8vi Lsliarf ^vi-üen auok Waren rui-ückgeelelll . ^
ferner donunen grossere kosten nuraekgesetrte ^ .rtilrel , teilweise wegen ^ ukgade äerselden ,

teilweise uni äainit 2u rLumen , Luna Verbaut .

M ketrolounilampeu , 0k6N8oIür»i6, ^a8eliti8eli6. IF
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ttaue - unll LüokvngsrLIs-klLgLrin . ttaue- uml Lüokvngsi -Ltv- lVlagLrin.
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